
Jahresbericht 2020 des Präsidenten

Unser Verein insieme Rheintal fördert und lebt besondere Begegnungen. Natürlich 
findet die Vereinsarbeit oftmals auch im stillen Bereich statt, besonders wenn wir 
unsere Jahresaktivitäten planen und vorbereiten. Aber generell freuen wir uns alle 
immer über die diversen insieme Anlässe, wo wir unsere Vereinsmitglieder jeweils 
auch persönlich treffen, uns auszutauschen und gegenseitig informieren.
 Leider machte uns die Corona Pandemie einen Strich durch die Rechnung. Mit dem 
kompletten Lockdown des Bundesrates am 16. März 2020 mussten auch wir uns 
immer öfter an die Worte "vorläufig verschoben und abgesagt" gewöhnen.

Anfangs Jahr starteten die insieme Rheintal Gators Unihockeygruppe, die SunSingers 
und auch der Jugendtreff Mona Lisa voll motiviert ins neue Jahr und trafen sich 
regelmässig. Aber bereits Mitte März mussten sämtliche Treffen bis auf weiteres 
abgesagt werden. Im Sommer konnten sich dann die Unihockeygruppe und die Mona 
Lisa Jugendgruppe noch einige male treffen, aber bereits Ende September war wieder 
Schluss!

Glücklicherweise konnte der insieme Maskenball Mitte Februar 2020 noch 
durchgeführt werden. Einmal mehr organisierte der Rebsteiner Obervogel Nummer 
22, Daniel Morscher, eine gemütliche Fasnachtparty für Menschen mit einer 
Beeinträchtigung. Bereits zum siebten Mal durften wir in der fasnächtlich 
geschmückten Progyhalle auf die bewährte Zusammenarbeit des eingespielten 
Organisationsteams zählen. Nach einem gemütlichen Beginn auf der Tanzfläche 
folgten zum Schluss wie immer die Obervogel Polonaise, sowie ein eindrucksvolles 
Konzert der Bazzaschüttler Guggamusig. Da bebte förmlich die ganze Halle. 
Selbstverständlich gab es auch dieses Jahr wieder kostenlos Wienerli und Getränke 
für alle über hundert Teilnehmer.
Danke Daniel an dich und dein zuverlässiges OK für die Organisation dieses tollen 
Anlasses.

Wie immer, haben wir im Februar 2020 auch für die HV unseres Vereins eingeladen 
und dabei unsere insieme Jahresbroschüre mitgesandt. Marion Lutz ist unsere 
Medienverantwortliche und damit auch die Gestalterin unserer insieme Rheintal 
Broschüre. Leider konnten wir die HV 2020 aufgrund der Corona Regeln im März 
nicht durchführen, umso wichtiger erscheint es uns, dass wir die bereits nach hinten 
verschobene HV 2021 im Juni auch wirklich abhalten können!



Trotz perfekter Vorbereitung der jeweiligen Lagerleitungen und frühzeitiger 
Reservation der Ferienhäuser (diese müssen wir in der Regel 2 Jahre im Voraus 
buchen) haben wir schlussendlich im Vorstand entschieden, alle drei Sommer-
Ferienlager 2020 abzusagen. Aufgrund der Stornogebühren mussten wir diesen 
Entscheid bereits Anfangs Mai fällen. Die Verantwortung für die Lagerteilnehmer war 
uns in dieser komplexen, noch nie da gewesenen und unvorhersehbaren Situation zu 
gross. Auch hatten wir bereits diverse Absagen von ursprünglich angemeldeten 
Teilnehmern.

Auch der insieme Spiel- und Sporttag, an welchem jeweils über 150 Personen 
teilnehmen, musste leider abgesagt werden. Auch hier war uns das unkalkulierbare 
Risiko einer Durchführung einfach zu gross.

Das Fest der Volksmusik war ebenfalls für den 28. November angesagt und wir waren 
bereits voll motiviert in den Vorbereitungen. Aber dann kamen im Oktober erneut die 
bundesrätlichen Massnahmen der zweiten Corona Welle und liessen uns wieder nur 
eine Möglichkeit offen:
Absage im 2020 und Verschiebung auf 2021!

Das Jahr war trotz Corona - oder wohl gerade deshalb - sehr intensiv und 
herausfordernd. Glücklicherweise hat der Vorstand hervorragend zusammen 
gearbeitet. Dabei dürften wir zum ersten Mal zwei digitale Sitzungen abhalten und 
dabei auf Helen und Carsten Zeiskes Mithilfe zählen. 
Ich danke dem ganzen Vorstand und allen Helfern und Helferinnen, für die tolle 
Mitarbeit bei insieme Rheintal! Besonders in diesem Jahr, wo weil Arbeit geleistet 
wurde, ohne dass wir dann auch ein Resultat davon gesehen haben!

Das letzte Jahr hat uns eindrücklich vor Augen geführt, wie komplex unser Leben ist, 
und wie schnell die Welt aus den Fugen geraten kann. Was vor zwei Jahren noch 
absolut unvorstellbar und nicht für möglich gehalten wurde, traf ein. Ein winzig 
kleiner Virus hat die Welt schlagartig verändert. Aber gleichzeitig wurde uns plötzlich 
auch wieder bewusst, wie wichtig unsere Regionalität ist und wie wichtig eine intakte 
Umwelt ist. Ebenfalls bewusst wurde uns in der Corona Zeit, wie wichtig 
gesellschaftliche Kontakte, also Familie, Freunde und Verwandte sind.



Denn im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben 
seinen wahren Wert geben.Deshalb braucht es ja auch unseren Verein insieme 
Rheintal - speziell in dieser besonderen Zeit!

insieme Rheintal, 15.03.2021
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